Einladung zum Vortrag von

Dr. Wiebke Dannecker
(Uni Hannover)

im

Literaturdidaktischen Kolloquium 
SoSe 2014
Zeit: Dienstag, den 29. April 2014, 18.00 Uhr

Ort: Gronewaldstraße 2, Raum 18 (HumFak)

zum Thema:
Filmisches Erzählen und Disparität ‐ Perspektiven für einen inklusiven Deutschunterricht
Mit der Entscheidung der Bundesregierung, die UN‐Behinder​ten​rechts​konvention in Deutschland umzusetzen, ist zugleich die Herausforderung formuliert, Unterricht so zu gestalten, dass die unterschiedlichen Lernvoraus​setzungen der Schüler_innen, aber auch ihre Begabungen und Interessen, berücksichtigt werden. Demzufolge sieht sich die Literaturdidaktik heraus​gefordert, curriculumsbasierte und empirisch fundierte Lernarrangements zu entwickeln, die inklusiven Literaturunterricht ermöglichen. Hinsichtlich der Vermittlung (literar‐)ästhetischer Kompetenzen scheint das Medium Film dazu in besonderer Weise geeignet zu sein. Im Rahmen dieses Vortrags sollen daher am Beispiel der Verfilmung zu Anthony McCartens Superhero - Am Ende eines viel zu kurzen Tages (R: Ian Fitzgibbon, D/I 2011) Perspektiven einer ‚inklusi​ven Filmdidaktik‘ aufgezeigt werden, die sich jenseits von Differenzbeschrei​bungen konturieren lässt.
Alle interessierten Studierenden und Promovierenden, Kolleg/innen und Lehrer/innen der Region sind herzlich eingeladen!
